
Informationen 
aus der             

Gemeinde 
Dezember 

2023 

    Der Musikverein und die Singgemeinschaft Natschbach-Loipersbach  

  erfüllten den Advent mit ihren stimmungsvollen Melodien 



 

GEMEINDEZEITUNG______________________________________________________________________________________________ 

   ___________________________________________________________________________________________________ 

    2                                                                                Dezember 2023 

 

 

WEGWEISER 
Gemeindeamt Natschbach-Loipersbach 

2620 Natschbach, Loipersbacherstraße 20 

Telefon: 02635/62883 

E-Mail: gemeinde@natschbach-

loipersbach.gv.at  

www.natschbach-loipersbach.gv.at 
 

Parteienverkehr am Gemeindeamt: 

Montag:  

08:00-12:00 Uhr und 13:00-16:00 Uhr 

Dienstag, Mittwoch: 

08:00-12:00 Uhr 

Donnerstag: 

08:00-12:00 Uhr und 13:00-18:00 Uhr 

Freitag:  

KEIN PARTEIENVERKEHR! 
 

Sprechstunden des Bürgermeisters: 

Günther STELLWAG 

Donnerstag: 16:30 -18:00 Uhr oder  

unter 0699/165 712 02 
 

Kontakte: 

Kindergarten Natschbach: 

Gruppe 1/Leiterin Theres GERSTHOFER 

Telefon: 0660/62883 31 

Gruppe 2/Kdg.Päd. Martina PIRIBAUER 

Telefon: 0660/7447193 

TBE: Birgit BREITSCHING 

Telefon: 0660/3002992 

tb.natschbach-loipersbach@kidspoint.at 
 

Kindergarten Loipersbach: 

Gruppe 1/Leiterin Stefanie BARTA 

Telefon: 0660/62883 21  

Gruppe 2/Kdg.Päd. Elisabeth SEISER 

Telefon: 0660/62883 22 
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Sehr geehrte Gemeindebürgerin! 

Sehr geehrter Gemeindebürger! 

 

Ihr /Euer Bürgermeister 

Günther Stellwag 

„Alle Jahre wieder ……“, so beginnt ein altes, 

traditionelles Weihnachtslied und stimmt uns 

damit in die Adventzeit, die ja die Wartezeit bis 

zum Weihnachtsfest - dem Heiligen Abend - 

darstellt, ein. Unabhängig vom persönlichen 

Glauben, steht der Dezember - für nahezu die 

gesamte Ortsbevölkerung - im Zeichen von 

Traditionen und Abläufen, die unser Zusam-

menleben gegen Jahresende prägen.  

Unsere Kinder erleben nicht nur zu Hause, 

sondern auch im Kindergarten und in der 

Volksschule, dass etwas anders ist als sonst. 

Wer dem Besuch des heiligen Nikolaus zu 

Hause oder im Kindergarten beiwohnen darf, 

merkt sehr schnell, dass das für die Kinder 

etwas Besonderes, Prägendes ist - und zwar 

quer durch alle Konfessionen. 

Wir beklagen immer wieder, dass es an Werten 

fehlt und eigentlich die ruhige und besinnliche 

Zeit immer mehr der Konsumorientierung 

weicht. Lassen wir deshalb das Träumen zu 

und leben wir unsere, seit Generationen weiter-

gegebenen, Traditionen gemeinsam aus - sie 

sind ein wichtiger Teil unserer Identität. 

Wir Erwachsenen erleben die Adventzeit - 

neben dem stressigen gibt es ja auch einen 

kalorienreichen Aspekt - vornehmlich bei den 

vielen Weihnachtsfeiern unserer Vereine und 

Institutionen. Und dazu gefühlte hunderte Kilos 

Weihnachtsbäckereien, die in wochenlanger 

Vorbereitungszeit geknetet, ausgestochen, 

gefüllt und verziert werden (Danke Mama, Oma 

Freundin, hab` ich wen vergessen?) die dann 

um den Faktor 5 unsere Figur behübschen. 

Nicht zu vergessen die immer beliebter werden-

den Glühwein- und Punsch-mit-und-ohne-

Alkohol-Stände, eine wunderbare Gelegenheit 

mit Freunden und Nachbarn entspannt den 

Abend zu verbringen.  In unserer Gemeinde 

waren heuer die „Loipersbacher Lichtmess-

sänger“, die „Gemeindejugend NaLoLi“ und die 

Jugendfeuerwehr, sowie der Fußballverein, der  

traditionell den Abschluß am Waldfestplatz 

bildet, aktiv.  

Und nicht zu vergessen: Der Musikverein und 

die Singgemeinschaft Natschbach-Loipersbach 

haben nicht nur zwei wunderbare, gemeinsame 

Konzerte in der Stadtpfarrkirche Neunkirchen 

aufgeführt (Danke an die musikalische Leitung 

durch Michaela Pamer und Thomas Breineder), 

sondern auch im Anschluss daran für 700 

begeisterte Zuhörer und Zuhörerinnen wärmen-

de Getränke verabreicht. 

Dass es nach Jahren der grünen Weihnachten 

endlich wieder Schnee gegeben hat - und 

hoffentlich auch weiter gibt - erfreut die Natur 

und deshalb auch die damit untrennbar verbun-

dene Landwirtschaft, aber auch die Wasserver-

sorger, die damit nach Jahren sinkender 

Niederschläge wieder leicht aufatmen können. 

Den damit verbundenen Winterdienst nehmen 

wir gerne in Kauf und dieser wird überall 

erledigt. 

So bleibt mir abschließend die Gelegenheit, 

Euch/Ihnen sowie allen Angehörigen für die 

bevorstehenden Weihnachtsfeiertage und den 

dann folgenden Jahreswechsel die besten 

Wünsche auszusprechen.  

Besonders der Wunsch nach friedlichen 

Weihnachten hat in den letzten Wochen wieder 

an dramatischer Aktualität gewonnen. 

Gemeinsam mit den Wünschen für Gesundheit 

und Wohlergehen wäre mir das das größte 

Anliegen. 
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16 Tage gegen Gewalt an Frauen umfassen 

die Zeit zwischen dem 25. November – dem 

internationalen Gedenktag für alle Frauen und 

Mädchen, die Opfer von Gewalt wurden – und 

dem 10. Dezember – dem internationalen Tag 

der Menschenrechte.  

Dieser Aktionszeitraum wird weltweit genutzt, 

um das Ausmaß und die verschiedenen Aus-

prägungen von Gewalt gegen Frauen zu 

thematisieren und Bewusstsein dafür zu schaf-

fen, dass Gewalt gegen Frauen und Mädchen 

als fundamentale Menschenrechtsverletzung 

nachhaltige Folgen für die Betroffenen selbst, 

aber auch für die gesamte Gesellschaft hat.  

Auch unsere Gemeinde hat sich gerne an 

dieser Aktion beteiligt und unsere Unterstüt-

zung in Form einer Fahne vorm Gemeindeamt 

und Plakaten bzw. Informationsschreiben in 

den Schaukästen gezeigt. 

Falls jemand weiteres Informationsmaterial 

benötigt, können Sie dies in den Infostän-

den vor dem Gemeindeamtsbüro zu den 

Öffnungszeiten entnehmen.  

 

Gewalt hat viele 
Gesichter… 

Häuslicher Gewalt gegen 
Frauen und Kinder mit 
Zivilcourage begegnen 
 

Gewalt tritt in allen Teilen unserer Gesellschaft 

in den unterschiedlichsten Formen und Situa-

tionen auf. Häufig richtet sie sich jedoch gegen 

Frauen und Kinder. Schlagzeilen über einen 

neuerlichen Femizid lösen in der Bevölkerung 

Betroffenheit aus. Viele fragen sich, ob ein 

solcher Mord nicht verhindert hätte werden 

können. 

Zivilcourage kann Teil einer Lösung sein. 

Angesprochen darauf, macht sich bei den 

Menschen aber auch Unsicherheit bemerkbar: 

Gefährde ich mich selbst, wenn ich eingreife? 

Habe ich überhaupt das Recht, mich in eine 

fremde Beziehung einzumischen? Was, wenn 

ich mich irre und Menschen in meiner Umge-

bung zu Unrecht verdächtige? 

 

In der Faltkarte „Gewalt erkennen & reagie-

ren“ (auf www.land-noe.at/stopp-gewalt) wird 

erklärt, was Anzeichen häuslicher Gewalt sein 

können. Als nächsten Schritt ist es wichtig zu 

reagieren – auch hierfür gibt es Tipps:  

 Hören Sie einer Frau oder Kindern offen 

und unvoreingenommen zu.  

 Zeigen Sie, dass Sie die Situation 

bemerkt haben, geben Sie das Gefühl 

der Sicherheit und signalisieren Sie 

Hilfsbereitschaft.  

 Und vor allem: geben Sie die Information 

weiter, wo die Frau Unterstützung durch 

Expertinnen und Experten erhalten kann.   

 

 

http://www.land-noe.at/stopp-gewalt
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In Niederösterreich besteht ein gut ausgebau-

tes Netzwerk an Einrichtungen, die Hilfe in 

Notlagen bieten. Erste Hilfe und Informationen 

gibt es auf der Website www.land-noe.at/stopp-

gewalt. Dort finden Sie auch ein Video, das die 

Inhalte der Faltkarte zusammenfasst.  

Eine Karte von Niederösterreich gibt einen 

Überblick über die Hilfseinrichtungen in 

Niederösterreich.  

 Ein erster Schritt aus der Gewaltspirale 

kann eine Beratung (in verschiedenen 

Sprachen) mit einer Frauen- und Mäd-

chenberatungsstelle sein. Diese helfen 

kostenlos, anonym und vertraulich. 

Frauenberatungsstellen finden Sie in allen 

Landesteilen.  

 Frauenhäuser bieten Schutz und 

Unterkunft für betroffene Frauen und ihre 

Kinder. Frauenhäuser sind rund um die 

Uhr und täglich erreichbar, eine Aufnahme 

kann jederzeit erfolgen.  

 Das Gewaltschutzzentrum unterstützt 

Gewaltopfer bei der Wahrung ihrer Rechte 

und begleitet sie auch beim Strafver-

fahren.  

Die betroffene Frau kann sich - vor allem in 

einer Notlage – direkt an die Polizei wenden 

(Notruf 133). Die Polizei kann ein Betretungs- 

und Annäherungsverbot (Dauer 14 Tage) 

aussprechen und informiert dann das Gewalt-

schutzzentrum zur Unterstützung des Opfers. 

Leben Kinder oder Jugendliche im Haushalt, 

wird die Kinder- und Jugendhilfe eingeschaltet.  

Die Opferschutzeinrichtungen arbeiten eng mit 

der Polizei zusammen, um gewaltbetroffene 

Frauen bei der Lösung von Problemen zu 

unterstützen. Dazu können auch Hilfe bei der 

Job- und Wohnungssuche oder Unterstützung 

bei der Kinderbetreuung zählen.  
 

Nächstgelegene Frauen- und Mädchenbera-

tungsstelle: 

Frauenberatungsstelle Freiraum 

2630 Ternitz, Werkstraße 4 / Top 5 

02630 34747 

office@fb-freiraum.at 

www.frauenberatung-freiraum.at 

Nächstgelegenes Frauenhaus: 

Frauenhaus Neunkirchen 

02635 68971 

frauenhaus.nk@frauenhaus-

neunkirchen.at 

www.frauenhaus-neunkirchen.at 

 

NÖ Gewaltschutzzentrum: 

Wiener Neustadt/Neunkirchen 

2700 Wiener Neustadt 

Zehnergasse 1/EO5 

02622 24300 

office.wr.neustadt@gewaltschutzzentrum-

noe.at 

www.gewaltschutzzentrum-noe.at 

 

Polizeinotruf: 133 

 

Nächstgelegenes Landesklinikum: 

Landesklinikum Neunkirchen 

Peischinger Straße 19 

2620 Neunkirchen 

Tel: 02635/9004-0 

E-Mail: office@neunkirchen.lknoe.at 

Web: www.neunkirchen.lknoe.at 

 

Nächstgelegene Dienststelle Kinder- und 

Jugendhilfe (BH):  

Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen 

Fachgebiet Sozialarbeit 

Peischingerstraße 17  

2620 Neunkirchen 

Tel.: 02635/9025 - 0 

Web: www.noe.gv.at/bhnk 

Email: sozialarbeit.bhnk@noel.gv.at 

 
Links zusammengefasst: 

Homepage: www.land-noe.at/stopp-gewalt 

Video Informationen Gewalt gegen Frauen 

und Kinder: https://vimeo.com/788556956 

Faltkarte Gewalt erkennen und reagieren: 

www.noel.gv.at/noe/Frauen/Faltkarte_Gewalt_ 

erkennen_und_reagieren.pdf 

http://www.land-noe.at/stopp-gewalt
http://www.land-noe.at/stopp-gewalt
http://www.land-noe.at/stopp-gewalt
https://vimeo.com/788556956
http://www.noel.gv.at/noe/Frauen/Faltkarte_Gewalt_erkennen_und_reagieren.pdf
http://www.noel.gv.at/noe/Frauen/Faltkarte_Gewalt_erkennen_und_reagieren.pdf
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Gemeindewasserleitungsverband 

Unteres Pitten- und Schwarzatal  

unterstützt das Projekt „Welt Wasser Cent“ 

 

Ausgehend von dieser globalen Schieflage bei 

der Wasserversorgung ist die Idee zum Projekt 

Welt Wasser Cent entstanden. 

Das Konzept ist einfach: Ein Cent  für jeden in 

Österreich verbrauchten Kubikmeter Wasser 

soll als freiwilliger Solidarbeitrag gespendet 

werden und Menschen zugutekommen, die 

keinen sicheren Zugang zu Trinkwasser 

haben. Das ergibt in etwa einen jährlichen 

Beitrag von ca. € 0,50 pro Kopf. 

 

„1 Cent für 1000 Liter Trinkwasser  

in Österreich als Solidarbeitrag“  

  

Einige Gemeinden und Gemeindeverbände 

beteiligen sich bereits an diesem Projekt und 

auch der Gemeindewasserleitungsverband 

Unteres Pitten- und Schwarzatal ist dabei!! 

In den Jahren 2021 und 2022 sind bereits 

Spendenbeträge an das Österreichische Rote 

Kreuz geflossen, mit denen nachhaltige 

Wasserprojekte in Äthiopien und Uganda 

mitfinanziert wurden. 

Österreich verfügt über nahezu unbegrenzte 

Wasserressourcen. 50.000 bis 70.000 Liter pro 

Kopf und Jahr werden in den österreichischen 

Haushalten durchschnittlich verbraucht. Und 

die Tendenz steigt, aufgrund der immer heißer 

werdenden Sommer. 

Weltweit verfügen mehr als 2 Milliarden 

Menschen über keinen Zugang zu sauberem 

Trinkwasser im eigenen Haushalt; über 800 

Millionen haben keinen Zugang zu elementarer 

Wasserversorgung; 260 Millionen Menschen 

leben mehr als eine halbe Stunde Wegzeit von 

der nächsten Wasserquelle entfernt; 160 

Millionen Menschen trinken unbehandeltes 

Wasser aus Flüssen, Bächen oder Seen. 

www.weltwassercent.at 

http://www.weltwassercent.at/
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Wir möchten Sie nochmals auf die Möglichkeit 

hinweisen, dass sie zu den Öffnungszeiten des 

Wertstoffsammelzentrums an der B17 Ihren 

Sperrmüll, mit Ihrer, an jeden Haushalt zuge-

stellten Zutrittskarte, seit mehr als einem Jahr 

kostenlos abgeben können.  

Bei der Kompostieranlage Posch in Ternitz 

kann Baum- und Grünschnitt ebenfalls abge-

geben werden. 

Die Gemeinde Natschbach-Loipersbach hat in 

der Übergangszeit bis 2023 noch zusätzlich 

eine Sperrmüllabholung ab Grundstück 

kostenlos angeboten. Dieses Service wird 

mit 2024 eingestellt.  

Sollten Sie jedoch keine Möglichkeit haben, 

etwaigen Sperrmüll selbst in eines der Wert-

stoffsammelzentren zu bringen, dann können 

Sie sich am Gemeindeamt für eine Abholung 

anmelden. Wir werden in bestimmten Abstän-

den einen Transport für Sie organisieren.  

Für den Sperrmüll wird kein Entgelt ver-

rechnet, für den Transport selbst werden je 

halbe Stunde € 17,00 in Rechnung gestellt.  

150 Jahre Kapelle Loipersbach 

Ab 2024 - keine Sperrmüllabholung ab Haus 

Im Jahr 2023 gab es für unsere Gemeinde viele 

„runde“ Geburtstage zu begehen. Neben der 

Festlichkeit anlässlich 50 Jahre Lindgrub zu 

Natschbach-Loipersbach und der 35 Jahr-Feier 

mit unserer Partnergemeinde Cornuda wurde 

auch das 150jährige Bestehen der Kapelle in 

Loipersbach gefeiert. 

Frau Herta Eibl aus Loipersbach organisierte 

eine wunderbare und stimmungsvolle Messe, 

zelebriert von Pater Bernhard Lang und 

gesanglich gestaltet von einer Abordnung der 

Singgemeinschaft. 

Bei dieser Gelegenheit bedankte sich Herta 

Eibl - die seit 2022 die Betreuung der Kapelle 

übernommen hat - bei ihrer Vorgängerin Frau 

Maria Fuchs für deren jahrzehntelanger aufopf-

ernden Tätigkeit um die Kapelle.  

Eine Abordnung des Musikvereines umrahmte 

die anschließende gemütliche Agape. 

Die Gemeinde Natschbach-Loipersbach be-

dankt sich sehr herzlich bei Frau Eibl für die 

Organisation der Feier. 
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Vor Eingang in die Tagesordnung legt BGM 

Günther Stellwag einen Dringlichkeitsantrag 

vor. Dieser Antrag behandelt das Ansuchen 

des USV Natschbach-Loipersbach auf Haf-

tungsübernahme bzw. Annahme des Bürg-

schaftsvertrages. Die Dringlichkeit wurde ein-

stimmig anerkannt und es wurde beschlossen, 

den Antrag unter TOP 6 zu behandeln. 
 

1. Protokoll der letzten Sitzung vom 

29.06.2023 

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 

29.06.2023 wird dem Gemeinderat zur 

Beschlussfassung vorgelegt und einstimmig 

angenommen. 
 

2. Bericht Prüfungsausschuss 

Der Bericht des Prüfungsausschusses, welcher 

am 25.09.2023 tagte, wird dem Gemeinderat 

vorgelegt. Der Obmann des Prüfungsaus-

schusses bringt den Bericht dem Gemeinderat 

zur Kenntnis, welcher im Anschluss einstimmig 

angenommen wurde. 
 

3. Instandhaltung Tobelbach Finanzierungs-

ansuchen 

Im Tobelbach im Bereich Augassenbrücke bis 

Einmündung in die Schwarza muss das Bach-

bett saniert werden. Die Kosten belaufen sich 

auf € 15.000,00. Diese werden zu einem Drittel 

vom Bund, zu einem Drittel vom Land NÖ und 

zu einem Drittel von der Gemeinde geteilt. Es 

liegt ein Finanzierungsansuchen für die In-

standhaltungsmaßnahmen vor. Dieses wurde  

einstimmig angenommen. 
 

4. Vorberatung Ankauf Pritsche für den Bau-

hof 

Da unsere Pritsche (Opel Movano, Bj. 2009 – 

112.000 km) schon in die Jahre gekommen ist 

und durch die täglichen Kurzstreckenfahrten 

und das oftmalige Ein- und Aussteigen auch 

schon sehr reparaturanfällig ist, wäre es 

sinnvoll, über eine Ersatzanschaffung nachzu-

denken. 

Der Umweltausschuss hat sich bereit erklärt, 

gemeinsam mit dem Bauhofleiter Angebote 

einzuholen und darüber zu beraten und die 

bestmögliche Variante zu filtern, was einstim-

mig angenommen wurde. 
 

5. Kanal Gartenstadt – Dienstbarkeitsvertrag 

Für die abwassertechnische Aufschließung der 

Erweiterung der Gartenstadt Natschbach-

Loipersbach ist ein weiterer Schmutzwas-

serkanal erforderlich, der die Ableitung der 

noch nicht bebauten, aber in Planung 

stehenden Grundstücke 259/18 und 260/5 

versorgen soll.  

Da die Durchführung dieser Verlegung auf 

öffentlichem Gut sehr kostenintensiv und nicht 

rational ist, wurde vereinbart, die Hausan-

schlüsse für die Grundstücke 259/18 und 260/5 

über das Grundstück 259/19 zu führen, 

welches sich aber in Besitz des St. Oswaldi 

Stiftes befindet. Der vorgelegte Dienstbarkeits-

vertrag wurde von Rechtsanwalt Dr. Leeb 

überprüft und mit der Rechtsvertretung des St. 

Oswaldi Stiftes abgestimmt. (siehe Beilage) 

Der beiliegende Dienstbarkeitsvertrag wurde 

einstimmig beschlossen. 
 

6. USV Natschbach-Loipersbach – Bürg-
schaftsvertrag Haftungsübernahme 

Der USV Natschbach-Loipersbach legt ein 

Haftungsansuchen über einen Kredit in der 

Höhe von € 6.000,00 vor. 

Laut Beschluss des Gemeinderates vom 

24.09.2020, unter TOP 14, wurde die Haftungs-

übernahme für einen Kredit in der Höhe von     

€ 6.000,00 beschlossen.  

Es wird ein Bürgschaftsvertrag der Sparkasse 

Neunkirchen vorgelegt. Die Gemeinde haftet für 

den USV mit einem Betrag von € 6.000,00. 

Der Bürgermeister hat sich aufgrund seiner 

Befangenheit der Abstimmung enthalten.  

Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 28.09.2023 

Vorbehaltlich Genehmigung durch den Gemeinderat in der nächsten Sitzung 
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Der Antrag wurde somit mit 15 von 16 Stimmen 

angenommen. 
 

7. Berichte 

Der Bürgermeister berichtet über: 
 

 Bunter Abend - Absage 

 Umzäunung Spielplatz Natschbach – 

Anfrage GGR Ing. Christian Rasner 

 Geldausgabeautomat – Anfrage an Spar-

kasse NK von GGR Ing. Christian Rasner 

 Bericht Umweltausschuss 

 Photovoltaik (GGR Mag. Markus Artner) 

 Radbasisnetz (GR DI Peter Buchleitner 

BSc)  

 35 Jahr-Feier Cornuda 

 50 Jahr-Feier Lindgrub 

 Friedhofsmauer 

 Bericht Glasfaser von GR Ing. Stefan 

Breineder 

 Planung Jubiläen Musikverein, Chor und 

USV 
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Wir gratulieren ... 

HOLZER Liliane  

zum 80er 
 

PICHLBAUER  

Maria und Hermann  

zur Eisernen Hochzeit 

DÜRAUER Ernestine zum 95er REIHS Ing. Helmut zum 80er 

PETER Karlheinz 

zum 80er 

HOLZER Hilde  

zum 80er 



 

 

 

GEMEINDEZEITUNG______________________________________________________________________________________________ 

   ___________________________________________________________________________________________________ 

    11                                                                                Dezember 2023 

     ___________________________________________________________________________________________________ 

      11                                                                                   Dezember 2023 

Wir freuen uns über euch ... 

Über die Himmelsleiter gegangen sind… 

MERSOL Magdalena 
 

 

BREINEDER Josef 

HANREICH Johannes 

 

OCKO Luis 
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Für Sie erledigt ... 
Berichte von Bauhofleiter Reinhard Fink 

Der Winter ist da!!! 

Der erste Schnee hat bereits unsere Straßen 

bedeckt. 

Natürlich sind wir mit unseren Einsatzfahrzeu-

gen für Sie unterwegs und bitten um Nach-

sicht, wenn wir eventuell zu Ihrer mühevoll 

freigeschaufelten Einfahrt Schnee hinschie-

ben.  

Wir bemühen uns selbstverständlich so gut es 

geht darauf Rücksicht zu nehmen, aber da wir 

den Schnee nun einmal nur zur Seite 

schieben können, ist das arbeitstechnisch 

leider nicht immer möglich.  

Weiters wollen wir Sie darauf aufmerk-

sam machen, dass Sie für die Räumung, 

der am Grundstück angrenzenden Geh-

steige, auch wenn Sie durch einen 

Grünstreifen getrennt sind, gesetzlich 

verpflichtet sind.  

 
Auch das Rausschaufeln des Schnees auf 

die Fahrbahn könnte negative Folgen haben, 

da Sie für etwaige Unfälle, die darauf 

zurückzuführen sind, haftbar gemacht 

werden können.  

Wir bedanken uns im Vorraus für eine gute 

Zusammenarbeit und wünschen Ihnen noch 

einen rutschfreien Winter. 

Ihr Team vom Winterdienst 

Neugestaltung Steingasse 
 

Die obere Steingasse in Loipersbach wurde bis 

zur Heugasse verlängert und somit mit der 

unteren Steingasse verbunden. Im Zuge 

dessen erhielt die Straße auch einen neuen 

Asphaltbelag. 

Zaun Kinderspielplatz 
 

Damit Kleinkinder nicht in einem unbeobacht-

eten Moment auf die Straße laufen können, 

wurde am Spielplatz in Natschbach zur Sicher-

heit ein Zaun errichtet. 
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Neuer Spielturm am Spielplatz 
 

Da Spielgeräte im öffentlichen  Raum strengen 

Sicherheitsstandards unterliegen, wurde am 

Spielplatz in Loipersbach ein neuer Spielturm 

errichtet. 

Spielgeräte Kindergarten 
 

Aus den gleichen Gründen musste auch im 

Kindergarten in Loipersbach der Spielturm 

getauscht werden. 

 

Kapelle Natschbach 
 

Mit einem Hubsteiger der Firma Pehofer 

wurden dringend notwendige Reparaturarbeiten 

am Dach und der Außenfassade der Natsch-

bacher Kapelle durchgeführt.  

Weihnachtsbaumspende 

 

Für die diesjährige Christbaumspende bedan-

ken wir uns recht herzlich bei Fam. Beleznay 

aus Loipersbach und Verena Dvorak und 

Stefan Breineder aus Natschbach. Beide 

Bäume stehen in Loipersbach - einer bei der 

Kapelle und der andere verschönert den Franz 

Aigner-Platz. 
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GESUNDE GEMEINDE 
 GR

in 
Janine Ringhofer 

Liebe GemeindebürgerInnen! 

 

Ich darf auf ein veranstaltungsreiches Jahr 

2023 zurückblicken. Die Veranstaltungen 

reichten von Vorträgen zu den Themen Natur 

im Garten, Vorsorge aktiv, Ernährung für Kinder 

inkl. Workshop bis hin zu einem Ernährungs-

kabarett. 

Im Bereich Bewegung ist die Begeisterung für 

Feldenkrais ungebrochen und eine neue Idee 

einer Gemeindebürgerin, nämlich Turnen für 

Kinder und Jugendliche, konnte umgesetzt 

werden.  

Das Highlight „Ein Tag nur für dich“ fand im 

Sommer beim Drudenteich statt und den Ab-

schluss des heurigen Jahres bildete dann der 

Gesundheitstag mit dem Schwerpunkt „untere 

Extremitäten“. 

Ich bedanke mich für die zahlreiche Teilnahme 

und die immer wieder netten Gesprächen mit 

Ihnen.  

Auch im kommenden Jahr wird’s wieder span-

nend, denn einige Termine konnten schon 

fixiert werden. Ich darf Ihnen schon verraten, 

dass es „Ein Tag nur für dich“ sowie der 

Gesundheitstag mit Schwerpunkt „Kopf“ auf die 

Veranstaltungsliste 2024 geschafft haben. 

Gerne nehme ich Wünsche oder Anregungen, 

welche sich rund um die „Gesunde Gemeinde“ 

drehen, entgegen. Wenn Sie also schon 

längere Zeit eine Idee haben, kommen Sie 

gerne auf mich zu und plaudern wir darüber. 

 

Weihnachten steht vor der Tür und da wird 

bei Vielen wieder ordentlich geschlemmt.  

Kekse hier, ein Glühwein da, viele Gänge und 

ein deftiger Braten - in der Weihnachtszeit 

locken jede Menge Leckereien und versüßen 

uns die dunkle Jahreszeit.  

Viele fürchten, dass die kalorienreichen Knab-

bereien direkt auf den Hüften landen und die 

Lieblingsjeans nach den Feiertagen nicht mehr 

passt.  

Ich möchte Ihnen gerne das schlechte 

Gewissen beim Schlemmen nehmen, denn 

auch durch den Stress der entsteht, wenn man 

sich bestimmte Lebensmittel verbietet, steigt 

der Cortisolspiegel im Blut, welcher zu Heiß-

hungerattacken über die Weihnachtszeit führen 

könnte. 

Nicht die zwei Wochen um Weihnachten verur-

sachen eine dauerhafte Gewichtszunahme, viel 

bedeutender sind die 50 Wochen vor und nach 

Weihnachten. 

Also lassen Sie sich das Vanillekipferl 

schmecken und achten Sie dafür die restlichen 

50 Wochen übers Jahr auf Ihre Darmgesund-

heit und ausreichend Bewegung. 

Sie wollen noch vor, oder lieber später nach 

den Feiertagen, ein gratis Webinar zu diesem 

Thema besuchen? Dann gehen Sie gerne auf 

die Homepage von „Tut gut“. 

https://www.noetutgut.at/ernaehrung 

„Darmgesundheit – Essen, was mir gut tut!“ 

mit Diätologin Stefanie Mader-Wagner, BSc 

„Gesundheit fördern, wo Gesundheit passiert“ 
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Sie sind DiabetikerIn oder haben trotzdem Lust 

auf einen gesunden Keks? Dann probieren Sie 

doch folgendes Rezept von „Tut gut“: 

Teig: 

 300 g Dinkelvollkornmehl 

 200 g Magertopfen 

 70 g Butter 

 1 TL gemahlener Mohn 

 125 ml Mohnöl 

 1 TL Backpulver 

  1 TL Salz 

Zum Bestreuen: 

etwas gemahlener Mohn 

Zubereitung: 
 

Alle Zutaten zu einem geschmeidigen 

Teig verkneten und auf einem bemehl-

ten Brett ausrollen. Verschiedenste 

Formen ausstechen, auf ein mit Back-

papier ausgelegtes Backblech legen 

und mit Mohn bestreuen.  

Bei 180 °C backen, bis die Kekse eine 

goldbraune Farbe angenommen haben 

und die Oberfläche schön krustig ist. 

Pikante Mohn-Kekse 
Jause | Zubereitungszeit: 30 Min. 
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familienfreundlichegemeinde 

GGR
in

 Mona Scherz 

Wir forschen weiter! 

Naturwissenschaftliche Bildung bestärkt Kinder 

darin, sich mehr mit ihrer Umwelt auseinander-

zusetzen sowie Alltagsphänomene besser zu 

verstehen. Sie ermöglicht neue Interessens-

felder und zukünftige Berufsmöglichkeiten zu 

entdecken und macht ganz einfach Spaß. 

In den vergangenen Monaten forschte eine 

kleine Gruppe von bis zu 11 Kindern gemein-

sam mit mir im alten Kindergarten in Natsch-

bach und wir kamen dabei spannenden Phäno-

menen auf die Spur. Von Kohlendioxid, über 

Säuren und Basen, bis hin zu leuchtenden 

Kerzenexperimenten – die Selbstständigkeit 

beim Durchführen von altersgerechten Experi-

menten und die Entdeckerfreude der Kinder 

stand für mich dabei immer an erster Stelle. 

Die Fotos der Forschungsnachmittage spre-

chen meiner Meinung nach für sich, mit 

welcher Konzentration und Genauigkeit die 

Kinder beim Experimentieren mitmachten! 

Gerne möchte ich diese spannenden Nach-

mittage auch nächstes Jahr weiterführen, 

weshalb ich vier weitere Termine und aufre-

gende neue Themen zum Forschen anbieten 

darf. Ich freue mich über bekannte 

Forscherinnen und Forscher, aber auch neue 

experimentierbegeisterte Kinder sind herzlich 

willkommen.  

Bei Fragen oder Anregungen zu meinen 

Aufgabengebieten bin ich gerne unter 0680 

3160460 oder mona.scherz@hotmail.com für 

Sie da. 

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2024! 

mailto:mona.scherz@hotmail.com
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Umweltausschuss 

Ein tatenreiches Jahr liegt hinter dem Aus-

schuss für Umwelt, Energie und Mobilität – wir 

möchten Sie hier über 2 Projekte genauer 

informieren. 

Unsere Gemeinde setzt auf 

erneuerbare Energie! 
 

Letztes Jahr hat der Gemeinderat in einem 

Grundsatzbeschluss die Weichen gestellt, dass 

erneuerbare Energien im öffentlichen Bereich 

verstärkt ausgebaut werden sollen. Der 

Umweltausschuss hat als Startschuss Anfang 

2023 im Gemeinderat konkret den Vorschlag 

zur Abstimmung gebracht, auf dem Gelände 

des Bauhofs eine 120kWp-Photovoltaik-Anlage 

zu installieren. Das Bauhofdach ist wegen 

seiner Größe und Ausrichtung zur Installation 

sowie Anbringung einer Anlage bestens geeig-

net, um einerseits den täglichen Bedarf des 

Bauhofs und Teile der Fußballanlage zu 

decken, und andererseits mit dem Überschuss-

strom die umliegenden Verbraucher zu ver-

sorgen. 

Der zu erwartende Jahresertrag einer 120kWp-

Anlage beträgt etwa 120 MWh, das entspricht 

dem durchschnittlichen Stromverbrauch von 

rund 40 Haushalten! Der Bestbieter war die 

Firma EPP aus Aspang, mit veranschlagten 

Projektkosten von etwa 168.000,00 Euro.  

Im Zuge der wegen der Projektplanung geführ-

ten Gespräche mit allen umliegenden Betrieben 

und dem zuständigen Mitarbeiter von Netz NÖ 

wurde uns mitgeteilt, dass im Bereich des 

Bauhofs nur 2 Anlagen genehmigt werden. Aus 

diesem Grund wird der Umweltausschuss 

beantragen, die dritte bereits beschlossene 

Anlage auf dem Dach des Gemeindeamts zu 

installieren. Damit wird der zum überwiegenden 

Teil am Tag anfallende Strombedarf des 

Gemeindeamts mehr als gedeckt werden. 

Die Gemeinde  

Natschbach-Loipersbach wird 30-40 

Haushalte mit Strom versorgen: 
 

Nebenbei wird der jährlich eingespeiste Strom 

in der Größenordnung von etwa 40-50 MWh 

liegen. Bei den derzeitigen Einspeisevergü-

tungen kann man von jährlichen Einnahmen in 

der Höhe von etwa 8.000,00 - 9.000,00 Euro 

ausgehen. Die Anlagen sollten sich demnach in 

rund 15 Jahren amortisiert haben. 

Unsere Gemeinde ist Klimabündnisgemeinde, 

deshalb ist der Ausbau erneuerbarer Energien 

absolut erstrebenswert. 2022 wurden in 

Österreich 6,6% des Gesamtstrombedarfs 

durch erneuerbare Energien in Form von 

Photovoltaik erzeugt. Der Klimaplan der 

Bundesregierung sieht vor, dass bis 2030 

dieser Anteil auf 30% erhöht werden soll. Es 

gibt also nicht nur für uns noch einiges zu tun… 
 

Maßnahmenplanung Radbasisnetz 
 

Im Zuge einer neuen Radverkehrsförderung 

des Landes NÖ fällt unsere Gemeinde, gemein-

sam mit umliegenden Gemeinden, in die 

„Potenzialregion Neunkirchen West“, für 

welche seitens des Landes in Zusammenarbeit 

mit einem externen Planungsbüro die Planung 

eines „Radbasisnetzes“ erfolgte. 

Als Ergebnis wurde nun ein Entwurf dieses 

möglichen Radbasisnetzes vorgelegt, welcher 

Ziele und Maßnahmen zur Verbesserung der 

Radverkehrsinfrastruktur in unserer Gemeinde 

vorsieht. Bei der Umsetzung dieser Maßnah-

men können durch die Gemeinde 60-70% 

Fördermittel lukriert werden. 

Aktuell setzt sich der Umweltausschuss mit 

dem Entwurf auseinander und lotet mögliche 

Umsetzungsschwerpunkte aus. Wir werden Sie  
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über weitere Fortschritte auf dem Laufenden 

halten.  

Bei Fragen zu unseren Projekten stehen Ihnen 

die Mitglieder des Umweltausschusses gerne 

zur Verfügung, für das Thema PV insbesondere 

GGR Mag. Markus Artner sowie für das Thema 

Radbasisnetzplanung GR Dipl.-Ing. Peter 

Buchleitner. 
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Sport, Kultur, Vereine 

Vbgm Ewald Blochberger  

Horst Reimer  

Vorankündigung 

4. NaLoLi Gemeindeschitag 
 

Liebe Wintersportlerinnen, liebe Wintersportler! 

 

Wir planen, unseren Schitag am  

Samstag, den 2. März 2024  
am Hauser/Kaibling in Schladming 

 

zu verbringen. Eine separate Einladung mit allen Informationen 

 wird zeitgerecht per Rundschreiben an jeden Haushalt verteilt werden. 

Wenn grundsätzlich für diese Veranstaltung Interesse besteht, kann man sich ab sofort bei der 

Gemeinde per Mail unter gemeinde@natschbach-loipersbach.gv.at oder per Telefon unter der 

Nummer 02635/62883 anmelden.  

Es würde mich freuen, wenn wir hier wieder etwas auf die Beine stellen und gemeinsam eine 

schöne Zeit auf der Piste verbringen können.   

                                                                                                   

Ich wünsche Euch liebe Sportlerinnen und Sportler, auf diesem Wege noch schöne Feiertage, 

frohe besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024.  

Sportliche Grüße Euer Vizebürgermeister Ewald Blochberger 

mailto:gemeinde@natschbach-loipersbach.gv.at
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Sicherheit 
GGR Rudolf Weiser             
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Europa, Integration, Kleinregion 

GR Michael Stellwag, MA 

Aktuelle Entwicklungen und  

Debatten in der EU 

„Ring of Fire“ rund um die EU 

Konflikte zwingen uns, Sicherheits-

politik weiter zu entwickeln 

Die Brutalität der Vorgangsweise der Hamas 

und die Antwort Israels markiert leider nur 

einen weiteren Krieg in unserer unmittelbaren 

Nachbarschaft: Russland führt Krieg in der 

Ukraine, die sich nach wie vor wehrt. In Weiß-

russland gibt es immer noch drakonische 

Strafen für die demokratische Opposition und 

der Migrantenschmuggel an die polnische und 

litauische Grenze wird ganz im Sinne einer 

hybriden Kriegsführung zur Destabilisierung 

Europas genutzt.  

Moldawien kämpft mit massiven (vermeintlich 

russischen) Cyberattacken und fürchtet 

massive Desinformationskampagnen bei der 

nächsten Parlamentswahl. Im Westbalkan kam 

es im Nordkosovo zu einem blutigen Vorfall. 

Der Konflikt zwischen Aserbaidschan und 

Armenien fand mit den ethnischen Säuberun-

gen in Bergkarabach wohl nur seinen vorläufi-

gen Höhepunkt  und geht weiter. In Syrien und 

in Libyen tobt nach wie vor ein Bürgerkrieg, der 

Libanon könnte in den Nahostkonflikt hineinge-

zogen werden und in Subsahara-Afrika ist das 

militärische Putschen wieder Mode.  

All diese Konflikte sind natürlich hochkomplex 

und nicht über einen Kamm zu scheren - doch 

sie resultieren darin, dass sich unsere Nachbar-

schaft zu einem konflikthaften „Ring of Fire“ 

entwickelt. Das hat massive Folgen für unsere 

äußere und innere Sicherheit, aber auch 

unseren Wirtschaftsstandort.  

Österreich und die gesamte EU sind gezwun-

gen, ihre Sicherheitsarchitektur zu überdenken. 

Es ist daher davon auszugehen, dass die EU-

Länder im Bereich Sicherheit, Diplomatie und 

Verteidigung vertiefter zusammenarbeiten 

werden. Und das ist gut so. 
 

Sky Shield: Das neue europäische  

Luftraum-Verteidigungssystem 

Die „European Sky Shield Initiative“ ist ein 

Projekt zur besseren Luftverteidigung für die 

teilnehmenden Staaten. Dabei soll mit 

Satelliten und Radarstationen der Luftraum 

überwacht werden und potenzielle Bedrohun-

gen (Raketen, Drohnen, Marschflugkörper) 

abgewehrt werden. Anlassfall ist der russische 

Angriffskrieg auf die Ukraine und die Drohun-

gen Moskaus, Mitteleuropa Schaden zufügen 

zu wollen. Österreich verfügt zwar mit der 

„Goldhaube“ über ein Abwehrsystem, das aber 

in seinen Fähigkeiten weit nicht mehr ausreicht. 

Daher ist man im Sommer zusammen mit der 

Schweiz beigetreten.   

Bei Sky Shield handelt es sich nicht um ein EU- 

oder NATO-Projekt, sondern um die eigenstän-

dige Zusammenarbeit von 19 Staaten. Aus Sky 

Shield erwachsen keine Verpflichtungen, die 

die Neutralität berühren. Die Initiative zu dem 

Projekt hat Deutschland 2022 gestartet. 

Teilnehmer sind außerdem die drei baltischen 

Staaten, die vier nordischen, die Benelux, 

Tschechien, Slowakei, Ungarn, Slowenien, 

Rumänien, Bulgarien sowie das Vereinigte 

Königreich. 

Österreich gegen Schengen-Beitritt 

von Rumänien und Bulgarien:  

Die Hintergründe 

Durch das Abkommen von Schengen wurden 

Kontrollen an den Binnengrenzen der Vertrags-

staaten aufgehoben, dafür eine gemeinsame 

Außengrenze und ein elektronischer Fahn-

dungsverbund geschaffen und schrittweise eine  
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gemeinsame Asyl- und Sicherheitspolitik einge-

führt. Für uns Bürger bedeutet das seit 1995 

vor allem eines: Keine langwierigen Passkon-

trollen auf der Fahrt in den Urlaub. 

Zum Schengen-Raum gehören fast alle EU-

Länder sowie einige weitere - siehe Infografik. 

 

Um was geht‘s? 

Rumänien und Bulgarien möchten gerne 

beitreten. Dies erfordert Einstimmigkeit in der 

EU. Die Niederlande haben einen Parlaments-

beschluss dagegen (der in der aktuellen 

Regierungsbildung sicher nicht revidiert wird) 

und auch Österreich ist bekanntlich dagegen.  

Der Grund: 75% aller illegalen Migranten, die 

nach Österreich kommen, wurden vorher nicht 

registriert, obwohl wir von Schengen-Ländern 

umgeben sind, die das tun müssten - gemäß 

Dubliner Abkommen. Vor allem werden sie in 

Ungarn durchgewunken. Das wiederspricht klar 

geltenden Regeln und ist kein Zustand, den 

Österreich hinnehmen kann. Rumänien ist in 

gewisser Weise leidtragend, es wird jedoch 

auch befürchtet, dass neue Routen durch das 

Land  entwickelt werden können (trotz neuer 

Grenzinfrastruktur).  

Hinzu kommt, dass aktuell 11 Schengen-

Länder Binnen-Grenzkontrollen durchführen, 

darunter auch Deutschland. Dies ist nicht im 

Sinne der Erfinder und zeigt klar absolute 

Defizite des Systems. Die Wirtschaftskammer 

wünscht sich einen raschen Beitritt der beiden 

Länder zu Schengen, da dies den Handel mit 

Österreich massiv erleichtert. Rumänien sei 

außerdem äußerst irritiert von Österreich. Hei-

mische Firmen (wir sind zweitgrößer Investor) 

spüren bereits gezielte Nachteile. Fraglich ist, 

wie sich der Streit auf die österreichische 

Beteiligung bei der Erschließung des riesigen 

Gasfeldes „Neptun Deep“ im Schwarzen Meer 

auswirkt.  

Aus dieser Gemengelage stößt Österreich 

daher eine Reform von Schengen an: Ohne 

Grenzen nach innen, gut geschützte Außen-

grenzen und funktionierende Regeln im Um-

gang mit illegaler Migration. Dann kann man 

auch erweitern. 

 

Wie geht es weiter? 

Beim Europäischen Rat am 4. Dezember hat 

das Vorsitzland Spanien den Punkt von der 

Tagesordnung genommen. EU-Kommissar 

Johannes Hahn hat inzwischen einen Kompro-

missvorschlag unterbreitet: Man möge nur für 

den Flugverkehr die Grenzkontrollen aussetzen 

(dann hätten alle EU-Bürger, insbesondere 

Rumänen den Vorteil der Reisefreiheit), alles 

andere bleibe wie bisher und eine Roadmap 

soll entwickelt werden. Das nächste Mal wird 

die Thematik im Frühjahr in der EU diskutiert. 

 

Geplante EU-Führerscheinrichtlinie: 

Viel Streit, viel Aufmerksamkeit, 

Verhandlungen und Abstimmungen 

laufen, es kommt jedoch kein Zwang 

 

Es war eine Sache, die uns alle zu recht 

aufgeregt hatte. Die Schlagzeile war: „Die EU 

möchte zum Zweck der Verkehrssicherheit die 

Fahrtauglichkeit für alle über 70-Jährigen regel-

mäßig überprüfen“. „Sie wollen unseren 

Senioren jetzt den Führerschein wegnehmen!“ 

sagten manche, was natürlich übertrieben war. 

Jetzt gibt es Entwarnung. Wie konnte es bei 

diesem Fall, der die EU-Skepsis leider sicher 

noch befeuert hat, so weit kommen? 
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Hintergründe: 

1) In den meisten EU-Ländern gibt es bereits 

unterschiedliche Gesundheitschecks, um 

die Fahrtauglichkeit festzustellen, vom Selbst-

check bis zum Amtsarzttermin. Das Thema ist 

also nicht neu und wird auch nicht von der EU-

Kommission aufgezwungen. Der Wunsch nach 

EU-weit einheitlichen Regeln stammt wohl aus 

dieser Ecke. 

2) Die Führerschein-Richtlinie ist ein Aspekt 

eines großen Verkehrssicherheits-Plans: Im 

Zuge der Verkehrssicherheit bis 2030 sollen 

viele Dinge verhandelt werden, u.a. digitaler 

Führerschein, nachhaltige und intelligente 

Mobilität, grenzüberschreitende Durchsetzung 

sicherheitsrelevanter Rechtsvorschriften. Letzt-

lich soll die Zahl von 20.000 Verkehrstoten (in 

der EU 2022) halbiert werden, und das hohe 

Alter ist ein kleiner Aspekt. 

3) Jetzt kommt die politische Dimension: 

Die EU-Kommission war also am Zug und im 

Entwurf steht sinngemäß: Liebe Mitglied-

staaten, macht etwas, um zu gewährleisten, 

dass nur Fahrtaugliche fahren. Und entscheidet 

selbst, ob einfache regelmäßige Selbstein-

schätzungen oder regelmäßige medizinische 

Checks - wie, ist euch überlassen. 

Dann gab es zwei Ansätze: Beim ersten wird 

das Sicherheitsargument verwendet, um in der 

Mobilitätswende den Zugang zum KFZ zu 

erschweren. In Reinform wird das von der 

Berichterstatterin dieses Dossiers im Europä-

ischen Parlament, einer französischen Grünen, 

vertreten: Über den Umweg Brüssel soll indirekt 

der Individualverkehr verringert werden, ein 

äußerst ideologiegetriebener Vorgang. Und 

diese Vorschläge haben natürlich den Ärger der 

Seniorenverbände hervorgerufen. Im Parlament 

wurde am 7. Dezember darüber abgestimmt. 

Der zweite Ansatz, den auch Österreich stark 

vertritt, argumentiert, dass die statistischen 

Zahlen keinen Anlass für Altersüberprüfungen 

geben und das Sicherheitsargument nicht gilt. 

So stechen Länder mit entsprechenden Regeln 

nicht mit geringeren Unfallzahlen hervor. Laut 

Nachfrage ist viel der Fahrkultur im jeweiligen 

Land (inklusive Alkohol, Gurtverwendung) oder 

Alter der Fahrzeugflotte geschuldet.  

Beim Rat der Verkehrsminister am 4. De-

zember haben sich diese auch gegen ver-

bindliche, jährliche Medizinchecks entschie-

den. Die gemeinsame Position ist: Führer-

scheine sollen alle 15 Jahre erneuert werden, 

aber es sollen keine kürzeren Fristen im Alter 

kommen, und auch Fahrtauglichkeitsprüfungen 

kommen nicht verpflichtend. Es bleibt den 

Ländern überlassen, das zu tun. Und 

Österreich wird es wohl nicht tun.  

Bei der Wintertagung der "Versammlung der 

Regionen Europas" am 20. November in St. 

Pölten durfte ich die Initiative der EU-

Gemeinderäte vorstellen. Denn auch andere 

Länder wünschen sich eine bessere Kom-

munikation aus Brüssel. Die Kollegen am Panel 

neben mir vertreten geografisch äußerste 

Randgebiete in Europa: v.l.n.r. Johannes aus 

dem schwedischen Nordbotten, Jim aus Bodo 

in Nordnorwegen und Mariana von den 

portugiesischen Azoren.  

 

 

Pristina, Mai 2023: 

Bei einer Studienreise 

nach Pristina hatte 

ich die Möglichkeit, 

der kosovarischen 

Staatspräsidentin 

Vjosa Osmani die 

Hand zu schütteln. 
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 Senioren 

GR
in

 Sabine Tolstiuk 

Tagesausflug Gamlitz 

 

Unsere NÖ. Senioren veranstalteten am 10. 

Oktober einen Tagesausflug in die Südsteier-

mark. Es gab eine Führung in einer Ölmühle, 

wo wir allerhand Interessantes über die 

Produktion von Kürbiskernöl erfahren durften, 

zu Mittag hielten wir in einem Gasthaus in 

Gamlitz, anschließend ließen wir uns bei einer 

Weinverkostung die verschiedenen regionalen 

Weine erklären und zum Abschluss spazierten 

wir noch gemütlich durch Gamlitz. 

 

Erste-Hilfe-Kurs 

 

Fort- und Weiterbildung ist für die Senioren 

sehr wichtig. Bei einem Erste-Hilfe-Auffrisch-

ungskurs speziell für Senioren am 16. Oktober 

im Mostheurigenlokal der Familie Tolstiuk 

wurden wir vom Roten Kreuz bestens geschult. 

 

 

 

 

Ausflug Thernberg 

 

Am 22. November veranstalteten wir noch 

einen Halbtagesausfahrt nach Thernberg mit 

Besichtigung des Erzherzog-Johann-Museums 

und der Kirche, Führung durch die Brauerei 

Wolfsbräu mit Verkostung, Besichtigung der 

Krippenausstellung in Scheiblingkirchen und 

abschließendem Abendessen im Gasthaus 

Reisenbauer in Scheiblingkirchen.  

Es war schön zu sehen, dass wir auch in 

unserer unmittelbaren Umgebung wunderbare, 

interessante Ausflugsziele haben. 

Adventfeier 

 

Am 12. Dezember gab es noch einen 

besinnlichen Abschluss bei unserer alljähr-

lichen Adventfeier.  

 
 

Wir wünschen allen ein besinnliches  

Weihnachtsfest und einen  

guten Rutsch ins neue Jahr 2024 
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www.natschbach-loipersbach.topothek.at 

Unser Arbeitsprogramm im Gemeindearchiv 

für Dezember befasst sich mit dem Ein-

scannen der zur Verfügung gestellten Unter-

lagen betreffend Speedway.  

Wer private Fotos von den Speedway-

Rennen zu Hause hat und diese nicht 

selber in die Topothek hochladen will, 

kann sie auch beim Gemeindeamt abge-

ben.  

Dort werden sie vom Archivteam eingescannt 

und dann wieder retourniert. Bei der Über-

gabe bitte auch vermerken, wann und von 

wem die Fotos hergestellt wurden. Betreffend 

der Rückgabe der Fotos wäre auch eine 

Telefonnummer vorteilhaft, damit wir uns 

einen Termin ausmachen können.  
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Große Freude mit  

dem neuen Spielgerät 

 

Zu Kindergartenbeginn im September war die 

Freude über unseren neuen Spielturm riesen-

groß. Besonders die Nestschaukel ist sehr 

beliebt und wird von den Kindern ständig 

genutzt.  

Schaukeln macht nicht nur Spaß, sondern sorgt 

gleichzeitig für Entspannung, fördert die moto-

rische Reife, stärkt den Gleichgewichtssinn und 

das Körperbewusstsein und trägt zur geistigen 

Entwicklung bei. 

 

 

„BAKABU“ der Ohrwurm  

aus dem Singeland 

 

In diesem Kindergartenjahr haben wir einen 

besonders lieben Gast, ein Plüschtier namens 

„BAKABU“. 

Er ist ein Ohrwurm und kommt aus dem 

Singeland, er ist immer auf der Suche nach 

neuer Musik. Er hat uns viele schöne, neue 

Lieder und Geschichten mitgebracht und er hört 

sich auch unsere Lieder an und nimmt sie dann 

mit auf seine Reise. 

Diese Lieder und Geschichten von „BAKABU“ 

bieten viel sprachliche Förderung, es können 

viele Aspekte der Sprache geübt werden, die 

Fälle, die Wortstellung, die Verbbeugung und 

vieles mehr…., das alles geschieht nebenbei 

mit Freude an der Musik. 

Unser Lieblingslied von „BAKABU“ ist das 

„Aufräumlied“, bei diesem Lied gelingt das 

Aufräumen im Handumdrehen und macht sogar 

noch richtig Spaß. 
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Am 16. September veranstalteten wir das 

Bezirksweisenblasen beim Drudenteich in 

Natschbach. Bei traumhaftem Wetter stellten 

sich viele Formationen aus dem Bezirk den 

Wertungsrichtern. Zahlreiche Besucher konnten 

den Musikgruppen in unterschiedlichsten 

Besetzungen lauschen.  

Wir hoffen auf eine baldige Wiederholung 

dieser jährlichen Veranstaltung bei uns. 

 Weihnachtsblasen 24.12. um 16:00 Uhr Kapelle Lindgrub 

EuerMusikverein Natschbach-Loipersbach wünscht  

eine besinnliche und ruhige Adventzeit,  

frohe Weihnachten und ein musikalisches Jahr 2024. 

Bezirksweisenblasen beim Drudenteich 
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Singgemeinschaft 

Natschbach – Loipersbach 

 

Jubiläumsfeier 150 Jahre Kapelle Loipersbach 

Am 15. Oktober wurde das 150 Jahre-Jubiläum 

der Kapelle Loipersbach im festlichen Rahmen 

gefeiert. Eine kleine aber feine Abordnung der 

Singgemeinschaft Natschbach-Loipersbach 

sorgte für die musikalische Umrahmung der 

Messe, die von P. Bernhard Lang im Beisein 

der zahlreich erschienenen Ortsbevölkerung 

zelebriert wurde. Anschließend wurde beim 

gemütlichen Beisammensein vor der Kapelle 

auf das runde Jubiläum angestoßen.  

Ein Doppeljubiläum der besonderen Art feierten 

SG-Obmann Fredi Böhm und MV-Mitglied 

Claus List im November beim Mostheurigen 

Tolstiuk. Gleich zwei runde Geburtstage (ein 

50er und ein 40er) wurden bei Speis, Trank und 

Musik zelebriert.  

 

 

 

 

 

 

 

Die Kultband ABBA gab für diesen Abend ein  

Comeback und so wurden einige Lieder kurzer-

hand auf unseren lieben Fredi umgetextet und 

von allen Mitgliedern der Singgemeinschaft 

zum Besten gegeben. 

Doppel-Geburtstagsfeier 

Besuchen Sie uns auch auf  

www:sg-natschbach-loipersbach.at 

Jetzt einfach QR-Code scannen für 

weitere Informationen und allen 

Fotos zu den Veranstaltungen! 
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Am ersten Adventsonntag war es wieder soweit. 

Zum bereits dritten Mal luden die Singgemein-

schaft und der Musikverein Natschbach-Loipers-

bach zu weihnachtlichen Klängen in die Stadt-

pfarrkirche Neunkirchen. Durch den Abend 

führten P. Bernhard Lang und Karin Breineder. 

Unter der Leitung von Chorleiterin Michaela 

Pamer  und Kapellmeister Thomas Breineder  

präsentierten die Musikerinnen und Musiker 

beider Vereine Weihnachtsklassiker für Jung und 

Alt. 
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Nach dem Konzert 

wurden im Pfarrgarten 

selbstgemachte Köst-

lichkeiten zum Kauf 

angeboten. Hier ließen 

die Besucher*innen den 

Abend, bestens gelaunt 

und hervorragend mit 

Speis und Trank ver-

sorgt, gemütlich ausklin-

gen.  
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Unterabschnittsübung in 

Natschbach 

Am Freitag, dem 20.10.2023 trafen sich die 

sechs Feuerwehren aus dem Unterabschnitt in 

Natschbach, um die diesjährige technische, 

gemeinsame Übung abzuhalten. Es wurde 

dargestellt, dass eine Person in einer Traktor-

kabine einen medizinischen Notfall erlitten hat. 

Des Weiteren wurde angenommen, dass eine 

Unwetterfront über Natschbach einige Zu-

fahrtswege abgeschnitten hat und der Natsch-

bach Hochwasser führt.  

Die ersten eintreffenden Feuerwehren über-

nahmen das Aufbauen der Beleuchtung sowie 

die Personenbetreuung. Eine besondere 

Herausforderung war dabei, dass die Fahrer-

kabine des Traktors höher gelegen ist, als man 

es von einem PKW gewohnt ist. So musste ein 

Podest mittels Stehleitern errichtet werden, 

über das die Helfer die verletzte Person er-

reichen konnten. Diese wurde nach der ersten 

Betreuung mit einem Spineboard und der 

Korbtrage aus ihrer misslichen Situation geret-

tet.  

Die zweite Herausforderung war es, die 

verletzte Person mittels einer Seilbahn über 

den Natschbach zu transportieren. Um die 

Übersetzung über den Bach zu vereinfachen, 

wurde mittels Seilwinde und Kran eine Seil-

bahn aufgebaut. Danach wurde die Korbtrage 

mittels Bandschlingen und Umlenkrollen am 

Stahlseil befestigt und mit Rettungsleinen 

gesichert. Diese Methode kann auch über 

weite Strecken angewendet werden und für die 

Überwindung von großen Höhenunterschieden 

genutzt werden. 

Abschließend bedankte sich Unterabschnitts-

kommandant HBI Jürgen Panholzer bei den 

zahlreichen Mitgliedern, die an der Übung 

teilgenommen haben und betonte, wie wichtig 

die ständige Weiterbildung ist. Des Weiteren 

zeigte er sich erfreut über die gute Zusammen-

arbeit unter den Feuerwehren, die auch im 

Einsatzfall sehr wichtig ist. 

Zwei Einsätze innerhalb weniger 

Tage 

Am 18.11. und am 20.11. wurden die Kamera-

den zu zwei Einsätzen alarmiert. Am Samstag 

musste am Natschbacher Berg ein, in den 

Graben gerutschtes, Fahrzeug geborgen wer-

den. Während die Kameraden den PKW 

sicherten, betreute der Rettungsdienst eine 

verletzte Person. Anschließend wurde das 

Fahrzeug mittels Wechselladefahrzeug von 

der FF Seebenstein geborgen.  

Am darauffolgenden Montag mussten die 

Kameraden am Abend ausgelaufene Betriebs-

mittel binden. Auch dieser Einsatz konnte 

rasch abgearbeitet werden.  
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Besuch Voest Kindberg 
Da unser Kamerad Markus Guttmann auch 

Mitglied bei der Betriebsfeuerwehr Voest Kind-

berg ist, wurden wir am 24.11. zu einem 

Ausflug nach Kindberg eingeladen. 

Als erstes konnten die 17 interessierten Kame-

raden der Feuerwehr Loipersbach bei einer 

Führung durch das Rohrwerk sehen, wie unter 

extremen Arbeitsbedingungen aus einem Stück 

Metall ein fertiges Rohr entsteht. 

Nach einer kurzen Rundfahrt durch das riesige 

Firmengelände wurde den Kameraden auch 

noch die Ausrüstung und die Aufgaben der 

Betriebsfeuerwehr vorgestellt. Der Ausflug 

endete mit einem gemütlichen Abendessen 

gemeinsam mit den Kameraden der Betriebs-

feuerwehr. 

 

Fahrzeugbergung nach VU 

Kurz nach der Rückkehr vom Ausflug zur Be-

triebsfeuerwehr Voest wurden die Kameraden 

zu einer Fahrzeugbergung nach Verkehrsunfall 

in die Augasse alarmiert.  

Aus unbekannter Ursache kam es im Kreu-

zungsbereich mit der Zwischengasse zu einem 

Unfall mit 2 PKWs. Nachdem eine Person von 

der Rettung versorgt war und die Polizei die 

Unfallstelle freigegeben hatte, wurden die 

beiden Fahrzeuge von den Kameraden in der 

Zwischengasse abgestellt und die Fahrbahn 

gereinigt. 

    

Feuerwehrball  

Nächstes Jahr findet unser Feuerwehrball am 

5.1. im Gasthaus San Marco statt. Für die mu-

sikalische Umrahmung sorgen „die Gmiad-

lichen“. 

Auch heuer werden die Kameraden am 26.12. 

vormittags in Loipersbach unterwegs sein und 

Sie persönlich zu unserem Ball einladen. 

Wir möchten uns schon jetzt sehr herzlich für 

Ihren Besuch und Ihre Unterstützung bedan-

ken! 
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Ausflug in’s Sprungart 

Abwechslung muss sein, daher machte die 

Feuerwehrjugend am 21.10. einen Ausflug 

nach Wöllersdorf in eine Trampolinhalle.  

 

Dort konnten sich die Kids und die Betreuer 

zwei Stunden lang austoben und die 

verschiedenen Trampoline ausprobieren. Dazu 

gab es genug Möglichkeiten: Es konnte ein 

Ninja-Warrior-Parkour ausprobiert werden oder 

auf einem schmalen Balken so lange mit dem 

Gegner gefightet werden, bis einer (oder 

beide) in das Schaumstoffbecken gefallen ist.  

 

Sowohl die Kinder, als auch die Betreuer 

hatten dabei viel Spaß, was sich auch in den 

nächsten Tagen mit ein bisschen Muskelkater 

bemerkbar machte. 

 

Fertigkeitsabzeichen 

Feuerwehrtechnik 

Nachdem die Mitglieder der Feuerwehrjugend 

bereits seit September fleißig für das Abzei-

chen Feuerwehrtechnik gelernt haben, war es 

am 18.11.2023 endlich soweit und sie konnten 

ihr Wissen unter Beweis stellen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neben einigen praktischen Stationen, bei 

denen abgesichert wurde oder ein Auto sta-

bilisiert wurde sowie ein Hebel praktisch erklärt 

werden musste, konnten die Jugendlichen ihr 

Wissen auch beim Testblatt sowie beim 

Erklären der Geräte unter Beweis stellen. 

Gemeinsam mit rund 100 anderen Jugend-

lichen gab es anschließend an die Abnahme 

des Abzeichens noch eine kleine Adventfeier 

im VAZ Pitten, bei der die Urkunden für die 

erfolgreiche Prüfung überreicht wurden.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren Johanna, Lisa-Marie, Amelie, 

Isabella, Moritz, Markus, Jonas, Laurent, Kjell, 

Johannes und Kilian zum bestandenen 

Abzeichen! 
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USV Natschbach – Loipersbach 

JUGENDABTEILUNG 

HERBSTRÜCKBLICK 
Die Nachwuchshoffnungen des USV Natsch-

bach-Loipersbach der Jahrgänge 2010 - 2016 

haben sich auch heuer wieder in den diversen 

Ligen gegen die Größen des Industrieviertels 

gematcht. 

Alle Mannschaften konnten dabei beachtliche 

Siege erzielen sowie herausragende Turnierer-

folge einfahren! 

Besonders erfreulich ist der Meistertitel der 

U14, welcher den Aufstieg in das nächste 

PlayOff im Frühjahr bedeutet! 

Abseits des Meisterschaftsbetriebes konnten 

die Gauditage mit vielen jungen Teilnehmern 

und ein Trainingslager im Südburgenland mit 

den Spielern der Erwachsenenmannschaften 

abgehalten werden. 

Durch die Unterstützung der Firma Elektro 

Pürrer wurden neue Trikots für die U14 ange-

schafft. 

Als Jahresabschluss werden die Jugendspieler 

noch im Trainingslab Neunkirchen hinsichtlich 

der körperlichen Entwicklung durchgetestet, 

damit weiteren Erfolgen im Jahr 2024 nichts im 

Wege steht! 

 

Weihnachtsfeier 
Wie gewohnt haben wir auch heuer wieder 

Weihnachtsfeiern mit unseren Jugendteams 

abgehalten. 

Wir danken den diesjährigen Sponsoren für die 

großzügige Unterstützung der Jugend! 

 

 

 

 

 

 

Glühweinstand 
Am letzten Adventwochenende fand unser 

traditioneller Glühweinstand am Waldfestplatz 

statt. Wir bedanken uns für den Besuch und die 

paar gemütlichen Stunden mit Ihnen. 
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UNION BOGENSPORTVEREIN NATSCHBACH-LOIPERSBACH 

Liebe Bogenschützen! 

Vor zwei Jahren wurde der Union Bogensport-

verein NALOLI gegründet. Aus einer Handvoll 

Gründer ist inzwischen ein stattlicher Verein mit 

fast 50 Mitgliedern entstanden. Aus diesem 

Anlass lud der Verein am 19. November zum 

Geburtstagsturnier ein.  

Die Schützen trotzten dem durchwachsenen 

Wetter und es wurde wieder ein spannendes 

und lustiges Turnier. Geschossen wurde auf 

mehrere Distanzen in verschiedenen Bogen-

klassen. Auch der Nachwuchs war mit 

Begeisterung dabei. Zu Speis und Trank luden 

aus gegebenem Anlass unsere Geburtstags-

kinder Anita, Susanne, Manfred, Thomas und  

 

Rudi ein. Es wurde ein wunderschöner Tag mit 

Freunden, die ein gemeinsames Hobby verbin-

det.  

Der Hauptpreis im Wert von € 150,- für den 

Turniersieger wurde von der Firma Haberler-

photografie gesponsert. Danke an den 

Fotografen Patrick Haberler.  

Für die weiteren Plätze gab es Gutscheine von 

unserer Dorfpizzeria San Marco, gesponsert 

von GGR Rudolf Weiser im Wert von € 120,-.  

Natürlich besteht auch 2024 die Möglichkeit die 

Faszination des Bogenschießens  im Rahmen 

eines Schnuppertages für Firmen oder Vereine 

einmal selbst zu erleben und auszuprobieren.   

TRB-Damen  TRB-Herren  Blank-Herren  

1. Bischhorn-Haberler 

Susanne 
263 1. Scheifinger Werner 330 1. Zach Manfred 313 

2. Picher Susanne 240 2. Steurer Thomas 291 2. Dinhobl Karl 312 

3. Pallauf Bettina 207 3. Bischhorn Gerhard 264 3. Weiser Rudolf 304 

TRB-Jugend      

1. Haberler Theodor 161     

Geburtstagsturnier 
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UNION BOGENSPORTVEREIN NATSCHBACH-LOIPERSBACH 

Generalversammlung Bogensportverein 

Nach dem Turnier fand am 19.11.2023 auch die Generalversammlung statt.  

Wir bedanken uns recht herzlich bei Kassier Josef Birnbauer, der die ersten 2 Jahre die Kassa 

bravourös geführt hat.  

Folgender neuer Vorstand wurde gewählt: 

Obmann: Rudolf Weiser 

1. Obmann-Stellvertreter: Werner Pallauf    2. Obmann-Stellvertreterin: Susanne Bischhorn-Haberler 

Schriftführerin: Anita Wendlinger                 Schriftführerin-Stellvertreter: Thomas Steurer 

Kassier: Gerhard Bischhorn                         Kassier-Stellvertreter: Werner Scheifinger 

Platzmeister: Manfred Zach und Josef Hattlauf 

Kassaprüfer: Josef Birnbauer und Hubert Dertitsch 

„Alle ins Gold“ 

Weitere Infos und Fotos 

findet ihr unter 

www.naloli.at  

Unsere Termine für 2024 - wir freuen uns über eine zahlreich mitfahrende Fangemeinde 

 

 

 

 

 

Die Termine auf unserem Bogenstand - siehe Veranstaltungskalender 

13. Jänner Landesmeisterschaft   Stockerau 

12. Februar Faschingsumzug 13:00 Uhr Gloggnitz 

13. Februar Faschingsumzug 13:00 Uhr Neunkirchen 

03. März  Österr. Meisterschaft   Wels 

12. - 14. April Vereinsausflug   Bad Waltersdorf 
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PADEL – BEACH & TENNIS 

Ein erfolgreiches Jahr 

neigt sich dem Ende zu!  
 

Wir sind sehr stolz, dass wir im 2. Jahr des 

Bestehens unseres Sportparks einen unge-

brochenen Zustrom an interessierten Nutzern 

haben. 390 Personen haben sich bislang auf 

unserer Registrierungsseite angemeldet.  

Auch dem Tennissport hat die Erweiterung gut 

getan – mit 85 Mitgliedern sind wir auch hier 

deutlich im Aufwind. 

Wussten Sie aber, dass Padel auch bei tieferen 

Temperaturen ganzjährig gespielt werden 

kann? 

Für alle Interessierte daher nochmals der 

Barcode zur Buchung der Padelplätze. Einfach 

scannen, registrieren, Guthaben aufladen und 

Spaß haben! 

Alternativ dazu kann man die Seite auch unter 

www.sportunionnaloli.at erreichen. 

 

Investitionen 
 

Es ist ziemlich was weiter gegangen in diesem 

Jahr. Wir konnten eine Photovoltaik-Anlage mit 

Batteriespeicher in Betrieb nehmen und unsere 

Klimaanlage sorgt jetzt auch im Winter für 

wohlige Wärme. Bei Regenwetter bietet uns 

unsere deutlich erweiterte Pergola einen 

trockenen Unterschlupf. 

Aber wir wollen nicht stehen bleiben. Sollte es 

das Budget zulassen, werden 2024 die Um-

kleideräume erneuert. Aber auch eine Fenster- 

und Dachsanierung steht an. Nicht zu 

vergessen die Pläne des Umbaus unseres 

alten Tennis-Flutlichtes auf LED. Es gibt also 

weiterhin viel zu tun. 

 

Turniere 
 

Die Geselligkeit steht am Sportpark ganz oben 

in der Wertigkeit! Und so haben wir heuer am 

14.10. unser Oktoberfest als Tennis & Padel-

event veranstaltet. Beim Tennis Schleifen-

turnier konnte sich Susanne Picher souverän 

den Sieg holen. Das Padel Advanced Turnier 

konnten Patrick Wittine/Philipp Stummer mit 

einem souveränen 2-Satz-Sieg gegen Anja 

Dinhobl/Pierre Reingruber für sich entscheiden.  

http://www.sportunionnaloli.at
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Am 11.11. um Punkt 11:11 Uhr wurde mit 

einem Padel Starter die Saison, zumindest was 

Turniere betrifft, beendet.  

Auf einen Punschstand werden wir heuer 

verzichten – hier glauben wir, dass der „Markt“ 

zunehmend gesättigt ist. Aber vielleicht wäre ja 

einmal eine übergreifende Veranstaltung mit 

mehreren Vereinen aus dem Ort eine Idee. 

 

FRÖHLICHE WEIHNACHTEN 

Wir möchten auf diesem Wege all unseren 

Mitgliedern und Sport-Freunden                 

ein frohes Fest und einen gesunden Start 

ins neue Jahr wünschen! 

Bleibt uns treu! 

PADEL – BEACH & TENNIS 
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Neue Champions im Stockcar Racing Cup! 

Matthias Rumpler (Formel 2), Andreas 

Haider (Saloon Cars), Stefan Holzer 

(Heckklasse) und Emanuel Haider (Jugend) 

kürten sich zu den Meistern 2023  
 

Unter dem Motto „Auf zum letzten Gefecht“ ging 

der fünfte und finale Renntag im Stockcar 

Racing Cup Austria 2023 über die Bühne. 

Über 1000 Besucher und mit 50 Teilnehmern 

das größte Starterfeld der Saison waren 

dabei der unwiderlegbare Beweis für das 

enorme Wachstum dieser kurzweiligen 

Sandbahn-Action, die seit elf Jahren besteht 

und seit acht Jahren von Gerald und Nina 

Koloc kongenial organisiert wird. 

Die Heerschar der Ford-F2-Piloten umfasste 

17 Mann. Und diese lieferten sich, aufgeteilt in 

zwei Vorlaufgruppen turbulente Fights, bei 

denen sich bei dem einen Wolfgang 

Mühlberger, Johann Ritzinger jun. aus 

Gloggnitz und der Niederländer Bob de Jong 

und beim anderen zwei Mal der Niederländer 

Sjoerd Kranenburg sowie Titelverteidiger 

Bernd Herndlhofer durchsetzten.  

Was also hieß, dass der Gesamtleader und 

Titelfavorit Matthias Rumpler aus Landschach 

mit 57 Punkten Vorsprung auf Herndlhofer in 

die letzten beiden Finalläufe ging. -  Zuvor gab 

es noch das B-Finale, in dem mit dem 

Matzendorfer Marco Müllner ausgerechnet der 

mit 18 Jahren jüngste F2-Pilot zum Sieg raste. -  

Weil Matthias Rumpler im A-Finale als Dritter 

nur drei Punkte auf den Zweiten Bernd 

Herndlhofer einbüßte (Kranenburg holte den 

Sieg), durfte er schon vor dem abschließenden 

Grande Finale über den Gesamtsieg in der 

heurigen Titeljagd jubeln. Dieses gewann der 

„fliegende Holländer“ Sjoerd Kranenburg. 

Bei den Saloon Cars ging Andreas Haider als 

Favorit in den Finaltag. Der Honda-Civic-Pilot 

aus Landschach hatte sich in den bisherigen 

vier Renntagen einen Vorsprung von 110 

Punkten auf den Steirer Marcel Burghart aus 

Mürzzuschlag erarbeitet. Und machte von 

Anfang an klar, wer auch heute den perfekten 

Speed auf den Sand bringen sollte. Andreas 

Haider gewann in seiner Gruppe Vorlauf 1, 

holte in Vorlauf 2 hinter Sohnemann Andre 

Haider Platz zwei. In Vorlauf-Gruppe zwei 

gewannen Peter Strass aus Drassburg, 

Angelo Griesser aus Stollhofen und ließ 

Marcel Burghart als Dritter und Fünfter 

entscheidende Punkte liegen. Denn damit war 

Andreas Haider rechnerisch nicht mehr 

einzuholen und durfte sich schon vor dem  



 

 

 

GEMEINDEZEITUNG______________________________________________________________________________________________ 

   ___________________________________________________________________________________________________ 

    41                                                                                Dezember 2023 

     ___________________________________________________________________________________________________ 

      41                                                                                   Dezember 2023 

dritten Vorlauf endgültig neuer Saloon Car 

Champion nennen. Die weiteren Vorlaufsiege 

von Mario Schabauer aus Wörth bzw. noch 

einmal Peter Strass und die Finalsiege von Edi 

Haider (B), Michelle Lang (A) und Mario 

Schabauer (Grande) waren daher zu 

attraktiven Schauläufen degradiert.  

Mit sechs Startern bildete die Klasse der 

heckgetriebenen Fahrzeuge wie immer die 

kleinste Gruppe. Und einmal mehr ließ sich hier 

der Stefan Holzer im bärenstarken BMW 

Compact nicht die Butter vom Brot nehmen. 

Der Titelverteidiger aus Oberwart prolongierte 

seine saisonübergreifende Klasse, gewann alle 

drei Vorläufe und das Finale und wiederholte 

damit seinen Meistercoup vom Vorjahr in 

beeindruckender Weise. Im Grande Finale 

freilich war Holzer schon in Feierstimmung, was 

sein Oberwarter Kollege Ludwig Klein zum 

überraschenden Sieg nutzte. 

Spannung versprach auch das Finale in der 

Jugendklasse, wo sich der Landschacher 

Emanuel Haider und Jayden Holzer aus 

Oberwart noch um den Titel matchten. Haider 

legte mit drei Vorlaufsiegen in Gruppe 1 

souverän vor, Holzer konterte vorerst mit zwei 

Siegen in Gruppe 2, verspielte aber den dritten 

Vorlaufsieg an Steirer-Girl Lara Krassnigg und 

ließ somit wichtige Zähler liegen. – Am Ende 

war’s egal, weil Emanuel Haider auch im 

abschließenden A-Finale nichts anbrennen ließ 

und sich so hochverdient zum Jugend-

Champion 2023 kürte! Wäre noch der Sieger 

des B-Finales nachzutragen: Dieses gewann 

der 15-jährige Marcel Zöchling aus 

Schwarzau/Gebirge. 

 

Ein Herz für den Nachwuchs 
 

Eine tolle Aktion gab es übrigens am Rande 

der heutigen Wettkämpfe: Durch Spenden der 

Zuschauer und eine Auffettung durch den 

Stockcar-Racing-Verein wurde es möglich, 

dass die ersten zwei Renntage 2024 für die 

Teilnehmer in der Jugendklasse ohne 

Nenngeld, also kostenlos gefahren werden 

können! 

 

Und weil nach der Saison praktisch auch vor 

der Saison ist, gibt es bereits den Stockcar 

Rennkalender für 2024: 
 

STOCKCAR Racing Cup - 

Renntermine 2024 
 

1. 27.04.2024 / Start: 13:00 Uhr 
 

2. 08.06.2024 / Start: 13:00 Uhr 
 

3. 06.07.2024 / Start: 15:00 Uhr 
 

4. 28.09.2024 / Start: 13:00 Uhr 
 

5. 19.10.2024 / Start: 13:00 Uhr 
 
 

Testtage:  
 

13.04.2024 / Start: 10:00 Uhr 

02.11.2024 / Start: 10:00 Uhr 
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          Unsere Pfarre 

Reif für den Frieden 

 

In der Weihnachtsnacht werden wir die Stelle 

aus dem Propheten Jesaja hören: „Denn ein 

Kind wurde uns geboren, ein Sohn wurde uns 

geschenkt. Die Herrschaft wurde auf seine 

Schulter gelegt. Man rief seinen Namen aus: 

Wunderbarer Ratgeber, Starker Gott, Vater in 

Ewigkeit, Fürst des Friedens“ (Jes 9,5). 

Besonders der Titel „Fürst des Friedens“ soll 

uns am Weihnachtsfest zum Nachdenken anre-

gen. Christus ist gekommen, um uns den 

Frieden zu bringen, einen Frieden, den uns die 

Welt nicht geben kann, wie wir es in Joh 14,27 

lesen können. In dieser Bibelstelle betont auch 

Christus, dass unser Herz sich nicht beun-

ruhigen oder gar verzagen soll. 

Doch sieht unsere Welt nicht ganz anders aus? 

Erleben wir nicht oftmals das Gegenteil: Streit, 

Gegensätze, Unverständnis, Hass und Gewalt 

etc.? Ich denke, wir können und müssen das 

alles leider bejahen. Und trotzdem widerspricht 

es nicht der Weihnachtsbotschaft. Denn gerade 

deshalb ist Christus gekommen als der Fürst 

des Friedens. Als der, der uns helfen will, 

Frieden nicht mehr als Utopie zu sehen, 

sondern als etwas Selbstverständliches zu (er-)

leben!  

Das ist das Geschenk, das nicht verpackt unter 

dem Baum liegt, sondern uns im fleischgewor-

denen Wort Gottes verkündet wird. Es ist das 

Wort, das unter uns wohnen und wirken will. Es 

ist der Heiland, der an die Tür unserer Herzen 

klopft, um Einlass zu finden und bei uns zu 

bleiben. Wer von uns steht nicht auf, wenn es 

an der Tür klingelt, um diese zu öffnen oder 

zumindest nachzusehen, wer draußen steht?  

Durchs Läuten selbst wird der andere keinen 

Einlass finden. Ich muss Taten setzen, damit 

sich die Tür öffnet. Nur durch das Feiern von 

Weihnachten wird sich nichts ändern, wenn wir 

die Botschaft des Festes nicht in unser Herz 

aufnehmen und nachsinnen, was es für uns 

heute bedeutet! Sind wir reif für den Frieden, 

den Christus verheißt und der er selbst ist?  

Im dritten Eucharistischen Hochgebet beten 

wir: „Dieses Opfer unserer Versöhnung bringe 

der ganzen Welt Frieden und Heil“. Auch hier 

gilt: Wer Christus empfängt, muss ihn bewusst 

aufnehmen und Einlass schenken. Erst dann 

wird Christus wirken können. Erst dann werden 

wir bewusst zu einem Werkzeug des Friedens 

– seines Friedens! 

 

Das wünsche ich uns allen für Weihnachten: 

Dass in uns der Wunsch nach Frieden reifen 

möge und wir bereit sind, die notwendigen 

Veränderungen und Schritte zu setzen. Mit 

seiner Hilfe, mit seiner Barmherzigkeit als Fürst 

des Friedens! 
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Sonderausstellung  

„Von Bauern und Gräbern – 

Ausgrabungen auf den 

Klosteräckern“ 

 

Bronzezeitlicher Kupferverhüttungsplatz, rö-

mischer Bauernhof oder spätrömisches 

Gräberfeld, für all dies wurde das Gebiet an 

der Grenze von Neunkirchen und Natschbach, 

in dem heute die Gartenstadt entsteht, ge-

nutzt. 

In der neuen Sonderschau 

„Von Bauern und Gräbern 

– Ausgrabungen auf den 

Klosteräckern“ zeigt das 

Städtische Museum Neun-

kirchen die spannendsten 

Funde der Ausgrabungen 

von 2018 und 2022.  

Stadtarchäologe und Kura-

tor Hannes Schiel MA 

nimmt den Besucher mit 

auf eine Reise durch die 

Urgeschichte bis in die 

Antike. Der Forschungs-

stand der Archäologie in 

der Stadt Neunkirchen wird 

mit modernen Methoden 

beleuchtet und so manche 

Lücke geschlossen.  

Vom großen Grabstein bis 

hin zu kleinen, aber 

gewichtigen Metallobjekten 

bietet diese Ausstellung so 

einige Überraschungen 

und schildert die Bedeu-

tung der Ansiedlung bei 

Neunkirchen in vergange-

nen Zeiten. 

Die Sonderausstellung wird 

bis 3. März 2024  zu den 

Öffnungszeiten des Städti-

schen Museums zu sehen 

sein.   

 

Samstag, 14.00 - 18.00 Uhr 

Sonntag,  10.00 - 17.00 Uhr  

 

Kontakt: Städtisches Museum Neunkirchen 

 Stockhammergasse 13 

 2620 Neunkirchen 

 0676/83 601 600 

 museum@neunkirchen.gv.at 

mailto:museum@neunkirchen.gv.at


 

 

Veranstaltungen in der  

Gemeinde Natschbach-Loipersbach 
Über die Veranstaltungen können Sie sich auf unserer Website informieren, 

über Gem2go oder unseren Newsletter. 

Jänner Was Wer Wann Wo 

5. Sternsingen Sternsinger ab 15 Uhr Lindgrub 

5. Feuerwehrball FF Loipersbach 20.30 Uhr San Marco 

6. Sternsingen Sternsinger ganzen Tag Natschbach 

14. Kindermaskenball Wir NÖerinnen 15 Uhr Burggasthof 

26. Forschungsnachmittag Gemeinde 15.15 - 17.15 Uhr alter Kindergarten NB 

          

Februar         

2. Lichtmesssingen Lichtmesssänger ab 16.30 Uhr NB und LB 

2. - 4. Mostheuriger Fam. Tolstiuk ab 11.30 Uhr Natschbach 

3. Lichtmesssingen Lichtmesssänger ab 15 Uhr Lindgrub 

3. Sportlergschnas Union Fußball 21 Uhr Burggasthof 

8. Gemeindemesse Pfarre 18.30 Uhr Kapelle LB 

23. Forschungsnachmittag Gemeinde 15.15 - 17.15 Uhr alter Kindergarten NB 

          

März         

2. Gemeindeschitag Gemeinde ganzen Tag Haus im Ennstal 

7. Ausflug FPÖ 14 Uhr 
Glasmuseum/ 
Brauwerkstatt 

8. - 10. Mostheuriger Fam. Tolstiuk ab 11.30 Uhr Natschbach 

22. Forschungsnachmittag Gemeinde 15.15 - 17.15 Uhr alter Kindergarten NB 

23. Flurreinigung Gemeinde 8.30 Uhr FF-Häuser 

27. - 30. Osterverkauf Fam. Tolstiuk 10 - 17 Uhr Natschbach 

30. Ostereiersuchen SPÖ 15 Uhr Waldfestplatz 

30. Osterfeuer       

31. Trachtenball ÖVP 20.30 Uhr Burggasthof 

          

April         

6. Konzert Musikverein     

7. Einwohnerversammlung Gemeinde 10 Uhr Burggasthof 

12. - 14. Mostheuriger Fam. Tolstiuk ab 11.30 Uhr Natschbach  

13. Stockcar Testtag Stockcar 10 Uhr Sportplatz LB 

16. Gebetstreffen Pfarre 18.30 Uhr Kapelle NB 

19. Forschungsnachmittag Gemeinde 15.15 - 17.15 Uhr alter Kindergarten NB 

20. Bogensportturnier Bogensport NaLoLi ab 10 Uhr Bogenstand Sportpark 

20. 40jähriges Sängerfest Singgemeinschaft   Breitenau 

27. Stockcar Stockcar 13 Uhr Sportplatz LB 

28. Maispiel  Musikverein ganzen Tag Natschbach/Lindgrub 

28. 
Fußwallfahrt  
Maria Kirchbüchl 

  5.20 Uhr Kapelle LB 



Mai  WAS WER WANN WO 

1. Maispiel Musikverein ganzen Tag Loipersbach 

16. Gemeindemesse Pfarre 19 Uhr Kapelle LB 

23. Maimesse Pfarre 18.30 Uhr Kapelle LG 

24. - 26. Mostheuriger Fam. Tolstiuk ab 11.30 Uhr Natschbach 

25. - 26. 50 Jahre - Jubiläum Union Fußball ganzen Tag Sportplatz LB 

          

Juni         

1. Teichfest Gemeindejugend 20 Uhr Drudenteich 

8. Stockcar Stockcar 13 Uhr Sportplatz LB 

14. - 16. Mostheuriger Fam. Tolstiuk ab 11.30 Uhr Natschbach 

15. Tag der offenen Tür Constantia Patz ganzen Tag Constantia Patz LB 

22. Sonnwendfeier Singgemeinschaft 17 Uhr Drudenteich 

26. Bogensportturnier Bogensport NaLoLi ab 10 Uhr Bogenstand Sportpark 

27. Seniorenrunde Pfarre 14.30 Uhr Kapelle LG 

          

Juli         

2. Gemeindemesse Pfarre 18.30 Uhr Kapelle NB 

5. - 7. Mostheuriger Fam. Tolstiuk ab 11. 30 Uhr Natschbach 

6. Stockcar Stockcar 15 Uhr Sportplatz LB 

20. Ein Tag nur für dich 
Gesunde Gemeinde/ 
ÖVP-Frauen 

ab 10 Uhr Drudenteich 

20. Sommerturnier Bogensport NaLoLi ab 10 Uhr Bogenstand Sportpark 

          

August         

3. Waldfest  FF Natschbach 20.30 Uhr Waldfestplatz 

4. Waldfest Frühschoppen FF Natschbach 11 Uhr Waldfestplatz 

15. Sternwallfahrt nach NK Pfarre 8/8.30/9 Uhr Kapellen LG/LB/NB 

23. - 25. Mostheuriger Fam. Tolstiuk ab 11.30 Uhr Natschbach 

          

September                       

8. Marienfeier Pfarre 14.30/15 Uhr Lindgrub/Waldkapelle 

20. Gemeindemesse Pfarre 18.30 Uhr Kapelle LB 

21. Herbstfest FF Loipersbach 21 Uhr Feuerwehrhaus LB 

22. Frühschoppen FF Loipersbach 10.30 Uhr Feuerwehrhaus LB 

27. - 29. Mostheuriger Fam. Tolstiuk ab 11.30 Uhr Natschbach 

28. Stockcar Stockcar 13 Uhr Sportplatz LB 

          

Oktober         

11. - 13. 
Hundesportveranstaltung  
WM Qualifikation 

ÖGV Baumgarten ganzen Tag Sportplatz LB 

12. Gesundheitstag "Kopf hoch" Gesunde Gemeinde 10 - 15 Uhr Gemeindeamt 

19. Stockcar Stockcar 13 Uhr Sportplatz LB 

25. Kindersachenbörse FPÖ   Auspitzerl Neunkirchen 

25. Bunter Abend Gemeinde 19 Uhr Burggasthof 

31. Heldenehrung Gemeinde 19 Uhr Kapelle LG 



 

 

 
 

Die Natschbacher Sternsinger gehen am   

6. Jänner 2024 den ganzen Tag von Haus zu 

Haus. 

Wer lieber - so wie in den vergangenen  

Jahren - in die Kapelle in Natschbach 

kommen möchte, um Segen und Weihrauch 

zu empfangen, kann dies gerne in der Zeit 

von 14:00 - 14:30 Uhr machen. 

 

 
 

Die Lindgruber Sternsinger gehen am       

5. Jänner 2024 ab 15 Uhr von Haus zu 

Haus. 

In Loipersbach steht der Termin noch nicht 

fest, aber ein Aushang wird rechtzeitig bei 

der Kapelle angebracht. 

Bitte informieren Sie sich vor Ort. 

Es ist immer noch mein Leben. 
 

Sie leben zuhause und benötigen  

Unterstützung für den Alltag?  

Engagierte Mitarbeiter*innen unterstützen Sie  

durch Heimhilfe sowie Hauskrankenpflege.  

So können Sie geruhsam und selbstbestimmt  

in Ihrem gewohnten Umfeld bleiben. 

Michaela Pfohl 

Leiterin  

Caritas Pflege Zuhause 

Neunkirchen 

0664-314 52 98 

www.caritas-pflege. 

at/noe-ost 

November  WAS WER WANN WO 

1. Hl. Messe/Gräbersegnung Pfarre/Singgem. 14 Uhr Friedhof NB 

2. Stockcar Testtag Stockcar 10 Uhr  Sportplatz LB 

8. - 10. Mostheuriger Fam. Tolstiuk ab 11.30 Uhr Natschbach 

9. Simandlnocht Wir Nöerinnen 20.30 Uhr Burggasthof 

16. 
Championsleague-
schnapsen 

FPÖ 18.30 Uhr San Marco 

26. 
Adventkranzbasteln 

für Kinder 
FPÖ 15 Uhr Gärtnerei Steurer 

30. Adventkonzert Singgemeinschaft   Parmasaal/Schwarzau 

30. Adventausschank Lichtmesssänger LB 17 Uhr Spielplatz LB 

          

Dezember         

5. Nikolausaktion Junge ÖVP 17 - 19 Uhr Gemeindegebiet 

7. Punschstand FF Jugend 16 Uhr FF-Haus LB 

20. - 23. Weihnachtsverkauf Fam. Tolstiuk 10 - 17 Uhr Natschbach 

21. Glühweinstand Union Fußball 16 Uhr Waldfestplatz 

22. Glühweinstand Union Fußball 15 Uhr Waldfestplatz 

24.  Weihnachtskindergarten Junge ÖVP   Kindergarten LB 

24. Weihnachtsblasen Musikverein 16 Uhr Kapelle LG 



 

 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger! 

 

Die Freiwillige Feuerwehr Natschbach,  

die Freiwillige Feuerwehr Loipersbach, 

der Dorferneuerungsverein „Trio Aktiv“, 

das Cornuda-Komitee, 

der Musikverein,  

die Singgemeinschaft, 

die Lichtmesssänger, 

der Union Fußball Sportverein,  

 die Sportunion NaLoLi, 

der Union Bogensportverein, 

das Stockcar Racing Team, 

die Gemeindejugend, 

die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, 

das Team der Kindergärten und TBE  

 und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  

Gemeinde Natschbach-Loipersbach  

 

 

 

wünschen Ihnen frohe und gesegnete Weihnachten 

 und einen guten Rutsch ins Jahr 2024. 



 

 

 

M Ü L L P L A N   2024 
GEMEINDE NATSCHBACH – LOIPERSBACH 

 
 
 
 

M
O

N
A

T
 GRÜNE 

TONNE 
 

Altstoffe 
 

Trockenmüll 

BRAUNE 
TONNE 

 
kompostierbare 

Abfälle 
Biomüll 

GRAUE 
TONNE 

nicht 
kompostierbare 

Abfälle 
Restmüll 

PAPIER 
TONNE 

 
 

Papier und 
Karton 

 

CHRISTBAUM- 
ABHOLUNG 

 

 
 

FLURREINIGUNG 

1 16.  2. + 16. + 30. 16. 30. 
Christbaumabholung 

8. Jänner 
ab 7.00 Uhr 

2 20. 13. + 27. 20.   

3 19. 12. + 26. 19. 26. 

Flurreinigung 
Samstag, 23. März 
Treffpunkt 8.30 Uhr 
FF-Haus NB, LB, LG 

4 16. 9. + 23. 16.   

5 14. 7. + 21. 14. 28.  

6 18. 4. + 18. 11.   

7 16. 2. + 16. + 30. 9. 30. 
 

8 20. 13. + 27. 6.   

9 17. 10. + 24. 10.   

10 15. 8. + 22. 15. 1.  

11 12. 5. + 19. 19. 26.  

12 17. 3. + 17. + 30. 17.   

Tonnen bzw. Säcke bitte ab 6 Uhr am Straßenrand bereitstellen 

Die Entleerung der Tonnen mit Punkt („halbe Tonne“) erfolgt in den ungeraden Monaten. 

 

 

Verkauf während der Amtsstunden im Gemeindeamt:  Montag - Donnerstag von 8 – 12 Uhr, 

sowie Montag von 13 – 16 Uhr und Donnerstag von 13 – 18 Uhr. 
 

Grüne Tonne-Säcke/Stück € 6,50                 Graue Tonne-Säcke/Stück € 3,00  

Bio-Einstecksäcke   klein/Rolle zu 26 Stück/10 Liter € 4,00     -    groß/Rolle zu 10 Stück/120 Liter € 6,00  

 

Glascontainer beim Friedhof oder vor dem Bauhof 

Altkleider (gereinigt) und Schuhe (paarweise) zur Entsorgung in den Caritas-Container vor dem Bauhof. 

Medikamente und Kleinbatterien können in den Behältern vor dem alten Kindergarten in Natschbach 

                  und beim alten Feuerwehrhaus in der Ortsstraße in Loipersbach entsorgt werden. 


